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Sozial – schnell - gut 
Ideenwettbewerb zum bezahlbaren Wohnen ausgelobt 
 

Mainz. Der hohe Bedarf an bezahlbarem Wohnen in den Ballungsräu-

men ist in aller Munde. Schon werden Stimmen laut, die Quantität vor 

Qualität setzen wollen. Vor dem vermeintlichen Primat von Kosten und 

Fristen darf die Qualitätsdiskussion im Wohnungsbau jedoch nicht 

weichen. Städte sind soziale Räume. Falsche planerische Entschei-

dungen evozieren hohe Folgekosten. Vor diesem Hintergrund hat das 

Bauforum Rheinland-Pfalz in Zusammenarbeit mit Architektenkammer 

Rheinland-Pfalz einen Ideenwettbewerb für bezahlbaren Wohnungsbau 

in Rheinland-Pfalz ausgelobt. Der Wettbewerb wird durch das Ministe-

rium der Finanzen Rheinland-Pfalz gefördert. Bewerbungen zur Teil-

nahme sind bis zum 28. April 2016 möglich. 

 

Unter dem Motto „Sozial - Schnell - Gut“ werden im Rahmen des eben aus-

gelobten Ideenwettbewerbs beispielhafte und übertragbare Modelle für ei-

nen schnell zu erstellenden, bezahlbaren, auf dem Gedanken des Seriellen 

basierenden, innovativen Wohnungsbaus erwartet. „Die Aspekte des Sozial 

verantwortlichen, schnell zu errichtenden und gestalterisch wie in den Funk-

tionen guten Wohnungsbaus möchten wir durch den Wettbewerb in einer 

Modellplanung vereinen, die darüber hinaus auf unterschiedliche städtebau-

liche Kontexte anpassbar ist und Flexibilität im Sinne einer langfristigen 

Nutzbarkeit durch unterschiedliche Nutzergruppen bietet. Hierfür sollen im 

Rahmen des vorliegenden Ideenwettbewerbs beispielhafte Typologien für 

Reihen-, Doppel- und Mehrfamilienhäuser in modularer Bauweise entwickelt 

werden“, erläutert Rainer Richarts, Vorsitzender des Bauforums Rheinland-

Pfalz das Ziel des Verfahrens. 

 

Der Ideenwettbewerb war von der Architektenkammer Rheinland-Pfalz im 

Rahmen des am 15. Dezember 2015 gegründeten Bündnisses für bezahlba-

res Wohnen und Bauen vorgeschlagen worden. Nach nur vier Monaten 

konnte nun diese erste konkrete Maßnahme mit finanzieller Unterstützung 

des Ministeriums der Finanzen aufgelegt werden. Ergebnisse werden noch 

vor den Sommerferien erwartet. 
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Am Ideenwettbewerb beteiligen können sich Architekten, Bauvorlageberech-

tigte Ingenieure und Innenarchitekten in Arbeitsgemeinschaft mit Architekten 

oder Ingenieuren. 

 

Die Wettbewerbsbetreuung liegt beim Büro a:dk architekten datz kullmann, 

Mainz, das unter der E-Mail-Adresse sozial-schnell-gut@a-dk.de für Fragen 

zur Verfügung steht. Weitere Informationen: http://adk-server.de/sozial-

schnell-gut/. 

 

 

 

 

 

Hinweis an die Redaktionen: Wir stellen Ihnen gerne einen 

Interviewpartner zur Verfügung. 

 

Weitere Informationen: 
Architektenkammer Rheinland-Pfalz, Annette Müller 

Postfach 1150, 55001 Mainz, 

Telefon 06131/99 60-22, Telefax 06131/99 60-62 

E-Mail: mueller@akrp.de 

Internet: www.diearchitekten.org 


